
Fachtagung 
»So gelingt inklusive Erwachsenenbildung«

Gemeinsames Lernen von Menschen
mit und ohne Behinderung an der Volkshochschule

Freitag 12. Mai - Samstag 13. Mai 2017
Volkshochschule Bamberg Stadt



In Bamberg arbeitet die Offene Behindertenarbeit mit der 
Volkshochschule zusammen.

Wir wollen:
Dass alle Menschen gemeinsam in den allgemeinen Kursen 
der Volkshochschule lernen.

Wir glauben:
Wenn Menschen mit und ohne Behinderung zusammen lernen, 
ist das gut für alle.
Weil man so neue Menschen trifft.
Und auch voneinander lernen kann.

In der UN-Behindertenrechtskonvention steht:
Menschen mit Behinderung sollen Zugang zu 
Erwachsenenbildung haben.
Das ist ein Menschenrecht.

Doch im wirklichen Leben sieht es anders aus.

Menschen mit Behinderung finden nur selten den Weg zu den 
allgemeinen Angeboten der VHS.

Wir in Bamberg haben schon viel erreicht.

Immer mehr Menschen mit Behinderung besuchen die 
allgemeinen Angebote der Volkshochschulen Bamberg Stadt 
und Land.

Das soll überall so werden.

Deshalb machen wir in Bamberg eine Fachtagung.

Wir wollen zeigen:
Gemeinsames Lernen ist möglich.

Fachtagung



Offene Behindertenarbeit 
der Lebenshilfe Bamberg e.V.

VOLKSHOCHSCHULEN
BAMBERG - STADT  
BAMBERG - LAND

Eingeladen sind alle:
Experten aus der öffentlichen Erwachsenenbildung.
Experten aus der Behindertenhilfe.
Experten in eigener Sache. 
Alle Menschen mit und ohne Behinderung,
die sich für dieses Thema interessieren.

Es kommen viele Gäste, die einen Vortrag halten.
Sie erklären: 

» Was muss man machen, damit alle zusammen lernen können?
» Was kann die VHS machen, damit auch Menschen mit        
   Behinderung teilnehmen können?
» Wie erreicht man Menschen mit Behinderung?
» Welche besonderen Hilfen benötigen Menschen mit     
   Behinderung?

Wir machen auch Arbeitsgruppen. 
So kann man ein Thema besser bearbeiten.
Damit alle mitmachen können, bemühen wir uns die Vorträge 
und Arbeitsgruppen leicht verständlich zu gestalten.

Wir hoffen:
Alle können bei der Tagung etwas lernen.
Alle gehen mit neuen Ideen nach Hause.
Und alle setzen die Ideen um.

Die Fachtagung wird veranstaltet von der 
Offenen Behindertenarbeit der Lebenshilfe Bamberg e.V. und 
den Volkshochschulen Bamberg Stadt und Land. 

Fachtagung

Die Veranstaltung und 
das Projekt »Inklusion in 

Weiterbildung und Kultur« 
werden gefördert von



13.00 Uhr  Begrüßung 
  Christine Sünkel, 
  Stellvertr. Leiterin der VHS Bamberg Stadt
  Grußworte
   Dr. Christian Lange, 
  2. Bürgermeister der Stadt Bamberg
  Johann Kalb, Landrat des Landkreises Bamberg

13.45 Uhr Eröffnungsvortrag
  „Da kann ja jeder kommen“
  Wie Inklusion in der (Erwachsenen-) Bildung gelingt 
  Rainer Schmidt

14.30 Uhr  Bildungsbarrieren überwinden! Bildung für alle?
  Welche neuen Rahmenbedingungen und   
  Strukturen brauchen unsere Volkshochschulen 
  Michael Galle-Bammes 

15.15 Uhr  Kaffeepause

16.00 Uhr Selbstbestimmung und Teilhabe 
  durch Erwachsenenbildung aus Sicht von   
  Menschen mit Lernschwierigkeiten
  Stefan Göthling

16.45 Uhr  „Inklusion ist ganz einfach, 
  wenn man es nicht kompliziert macht“ 
  Der Weg zu einer inklusiven VHS in Stadt und   
  Landkreis Bamberg
  Katrin Schneider (Bullmann) & VHS Rat
  Christine Sünkel

18.00 Uhr Ende

Programm Freitag 12. Mai

Moderation: Rainer Schmidt



9.00 Uhr Inklusive Erwachsenenbildung in Österreich
  Reale Vision oder Fata Morgana?
  Dr. Beatrix Eder-Gregor

Arbeitsgruppen zum Thema 
„Inklusive Erwachsenenbildung“ 
10.00 - 11.00 Uhr und 11.30 -12.30 Uhr 
jeder Teilnehmer kann 2 Arbeitsgruppen besuchen 

Arbeitsgruppe 1, Raum  014
„Nichts über uns ohne uns“ - Mitbestimmung und Mitgestaltung 
Leitung: Katrin Schneider (Bullmann) & VHS Rat

Arbeitsgruppe 2, Raum  016
Was ist wichtig für Menschen mit Lernschwierigkeiten 
Leitung: Stefan Göthling

Arbeitsgruppe 3, Raum 022
Notwendige Strukturen für Menschen mit körperlicher und 
Sinnesbeeinträchtigung 
Leitung: Michael Galle-Bammes

Arbeitsgruppe 4, Raum  023
„Miteinander, Füreinander“ – Netzwerkarbeit für eine inklusive 
Erwachsenenbildung 
Leitung: Dr. Beatrix Eder-Gregor 

Arbeitsgruppe 5, Großer Saal
„Uuuund Aktion!“ – Inklusion spielerisch
Leitung: Rainer Schmidt

12.30 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr Diskussion und Austausch 

14.30 Uhr  Ein Blick in die Zukunft 
  Michael Hemm 

15.30 Uhr  Ende

Programm Samstag 13. Mai

Moderation: Rainer SchmidtModeration: Rainer Schmidt



Was Sie noch wissen müssen:

Wo findet die Tagung statt?
Volkshochschule Bamberg Stadt
Tränkgasse 4, „Altes E-Werk“
Großer Saal
96052 Bamberg

Die Volkshochschule Bamberg ist barrierefrei.
Im Großen Saal ist eine induktive Höranlage vorhanden.
In den Räumen der Arbeitsgruppen ist es möglich, eine mobile 
induktive Höranlage zu benutzen.

Was kostet die Tagung?
80,00 Euro
Ermäßigt 50,00 Euro (für Studenten, Menschen mit 
Behinderung ab 50% GdB, Empfänger von Grundsicherung)
Bitte schicken Sie eine Kopie des Nachweises mit.

Die Begleitperson ist frei. 
(Bei Merkzeichen „B“ im Schwerbehindertenausweis)
Bitte schicken Sie eine Kopie des Ausweises mit.

So können Sie sich anmelden:
Bitte senden Sie die Anmeldung bis spätestens 19.04.2017 an 
die OBA. Sie können sich auch per E-Mail anmelden.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.

So können Sie bezahlen:
Sie bekommen von uns eine Rechnung.
Bitte überweisen Sie das Geld rechtzeitig.
Die Anmeldung ist verbindlich, sobald das Geld überwiesen ist.

Informationen



Hier können Sie übernachten:
Informationen bei Bamberg Tourismus & Kongress Service
unter: www.bamberg.info/hotels-ferienwohnungen/

So kommen Sie zur Volkshochschule:
Mit dem Auto:   Tiefgarage Best Western Hotel,   
    Luitpoldstraße 7, 96052 Bamberg
Mit dem Zug:     Bahnhof Bamberg, 
    Fußweg zur VHS ca. 5 Minuten
Mit dem Bus ab Bahnhof:  Linien 901, 902, 911 Richtung ZOB,  
    Haltestelle Luitpolstraße
Abendprogramm

Donnerstag, 11. Mai 2017, 20.00 Uhr
„Däumchen drehen - Keine Hände, keine Langeweile“
Kabarett-Programm von und mit Rainer Schmidt
Großer Saal, VHS Tränkgasse 4, Bamberg

12./13./14. Mai 2017, 19.30 Uhr 
Die integrative Theatergruppe TOBAK spielt:
„Mensch Odysseus“   
„Alte Seilerei“,  Alte Seilerei 9 – 11, Bamberg

Der Kartenvorverkauf für beide Veranstaltungen beginnt am 
01. Dezember 2016, bvd Kartenservice, Lange Straße 39/41, 
Bamberg, Tel.: 09 51/980 82-20, www.bvd-ticket.de

Weitere Informationen zur Fachtagung und zum 
Abendprogramm finden Sie unter:
www.lebenshilfe-bamberg.de/freizeit

Wenn Sie noch Fragen haben:
Katrin Schneider (Bullmann)
Offene Behindertenarbeit der Lebenshilfe Bamberg e.V.
Moosstraße 75, 96050 Bamberg, Tel. 0951/1897-2101
oba@lebenshilfe-bamberg.de

Informationen



Die Referenten	  
	  

	  

 

Allgemeine Infos zu „Däumchen drehen“ 

 

Im Programm „Däumchen drehen – keine Hände, keine Langeweile“ geht es um das 

Phänomen Behinderung, Inklusion, …. . Nach dem Motto: Zum Glück fehlen mir die Hände, 

sonst wäre mein Leben langweilig. Wobei das Programm auch sentimentale Stücke hat. Vor 

allem aber vermittelt es einen befreiten Umgang mit allerlei Behinderungen im Leben. 

Das Programm dauert knapp über 2 Stunden plus Pause. Für meinen Auftritt brauche ich 

nur wenige Dinge: Einen Stuhl ohne Armlehnen, einen Stehtisch und ein Headset. Als 

Bühnenbild stelle ich 3 xxl-Roll-ups (1,50 x 2,20m) und 4 „Däumchen-Plakate“ zur 

Verfügung. Sollte im Veranstaltungsraum eine Tischtennisplatte aufzubauen sein, könnte ich 

eine Viertelstunde Slapstick sozusagen als Nachschlag einbinden. 

Ich bin inzwischen nicht nur als Redner, sondern auch als Kabarettist ziemlich gefragt. 

Daher werde ich immer teurer. In der Regel vereinbare ich Honorare mit der Aufteilung 60% 

Künstler / 40% Bühne (mindestens jedoch 1.100,- € + 7% MwSt + ggfls. 

Reise/Hotelkosten). 

Gerne stelle ich Veranstaltern Werbematerialien kostenfrei zur Verfügung, etwa Plakate, 

bzw. Plakatdateien, Eintrittskarten, Fotos, Werbetexte. Sie können sich unter 

http://www.schmidt-rainer.com/werbung.html ein Bild davon machen.  

Herzliche Grüße, 

 

 
 
 

Rainer Schmidt
Referent, Pfarrer, 
Moderator und Kabarettist

Michael Galle-Bammes 
Bildungszentrum Nürnberg
Leitung des Bereiches 
„barrierefrei lernen“ 

Dr. Beatrix Eder-Gregor
Geschäftsführerin und 
pädagogische Leitung 
des Fachbereiches Fort- 
und Weiterbildung der 
Akademie für integrative 
Bildung, Österreich

Stefan Göthling
Geschäftsführer des 
Vereins Mensch zuerst, 
Netzwerk People First 
Deutschland e. V.

VHS Rat der OBA Bamberg

hinten v.l.:
Oliver Fröhling, Richard Rieder, 
Doris Kestel, Mareike Gottschalk, 
Wilfried Motzelt
vorne v.l.: 
Markus Dorbert, Manfred Metzner

Christine Sünkel
Stellvertretende Leiterin 
& Behindertenbeauftragte 
der VHS Bamberg Stadt

Katrin Schneider (Bullmann)
Michael Hemm
Projektleiter »Inklusion in Weiterbildung und Kultur«

Weitere Informationen zur 
Fachtagung und zum 
Abendprogramm finden Sie unter:

www.lebenshilfe-bamberg.de/freizeit

Veranstalter: Offene Behindertenarbeit der Lebenshilfe Bamberg e.V., Moosstr. 75, 96050 Bamberg, 
Tel.: 0951/1897 2101, email: oba@lebenshilfe-bamberg.de


